
SCHLÜSSEL ZUR IDENTIFIZIERUNG & 
REGISTRIERUNG DER TIERE

AUSGANGSPUNKT FÜR DIE 
NEUEN ZÜCHTER VON 

RINDERN

SANITEL RIND - CINEY
Allée des Artisans, 2 - 5590 CINEY

Tel : 083 23 05 15 ( option 3-1-1 )
E-mail : sanitel.bovin@arsia.be 

SANITEL RIND - ROCHERATH
Krinkelt, Vierschillingweg, 13 - 4761 Rocherath

Tel : 080 64 04 44
E-mail : sanitel.rocherath@arsia.be 

NÜTZLICHE LINKS
Für weitere Informationen :

• www.arsia.be
• www.arsia.be/documents 
• www.arsia.be/nos-services-a-lelevage/arsia 
• www.arsia.be/la-sante-des-bovinsDIE ARSIA IST AUCH...

VERGESSEN SIE NICHT !
Jedes Rind muss mit 
einem Paar zugelassener 
Ohrmarken identifiziert. 
werden und in Sanitel 
(Datenbank der FASNK) 
registriert werden, 
spätestens 7 Kalendertag 
nach seiner Geburt. 

Jede Verbringung 
(Geburt, Eingang, Abgang, 
Tod) muss innerhalb von 7 
Kalendertagen gemeldet 
werden.

www.arsia.be



a Eine Senkung der Kosten für die Registrierung und 
Verwaltung Ihres Bestands.

a Schnellere Übermittlung der registrierten Angaben. 

a Eine Vorgeschichte der Registrierungen, mit kompletter 
Visualisierung der mitgeteilten Informationen. 

a Ein online Inventar, mit verschiedenen Sortierungen, und 
eventueller Extraktion in eine Kalkulationstabelle. 

a Die Möglichkeit, fehlende Ausgänge (SCA) « einzuholen » und 
so Strafen bezüglich der GAP-Prämien zu vermeiden.

a Gleichzeitige Registrierung der Angaben AWE, für die 
Mitglieder der l’Association Wallonne de l’Élevage.

a Direkte Verwaltung der Materialbestellungen (Ohrmarken 
Erstkennzeichnung, verlorene Ohrmarken, usw. ), mit 
verkürzten Lieferzeiten.

a Zugang zum Infoblatt SPOT ( Persönliche Synthese der 
Beobachtungen des Bestands ) mit Indikatoren über die 
Anzahl anwesender Tiere an einem fixen Datum, über die 
Raten der Geburten/Fruchtbarkeit oder Sterblichkeit …

a Zugang zu BIGAME ( Datenbank zur Verwaltung der Anti-
biotika & Medikamente in der Zucht ) so dass die gesetz-
lichen Pflichten im Kampf gegen die Antibiotikaresistenz 
erfüllt werden.

a Sein Medikamentenegister online gründen.

DIE NUTZUNG VON CERISE 
BIETET IHNEN VIELE 

VORTEILE

DIE BEITRÄGE & GEBÜHREN
1. Die ARSIA verlangt eine obligatorische jährliche 

Pauschalgebühr von 17,55 € und 1,69 €/Rind.
2. Der Gesundheitsfonds verlangt einen Beitrag ( finanziert die 

Intervention im Rahmen der obligatorischen Bekämpfung 
der Tierkrankheiten, gemäß des Gesetzes vom 24. März 1987 
über die Tiergesundheit )

SIE WIRD BERECHNET JE NACH :

• Gesundheitsrisiko;
• Anzahl und Alter der geborenen, gehaltenen und 

geschlachteten Tiere in einem Referenzzeitraum.
• Berechnung der Beiträge laut in Sanitel registrierter 

Angaben für einen Referenzzeitraum.
INFO : www.health.belgium.be/fr/bovins 

3. Die FASNK kann auch einen Beitrag verlangen, wenn mehr 
als 2 Rinder im Laufe des Jahres gehalten werden. 

INFO : www.favv-afsca.be/professionnels/financement/contributions/

WAS KANN BEI DER ARSIA 
BESTELLT WERDEN ?

 arsia+ BEITRETEN
arsia+ ist eine, unserer VoG interne Solidarkasse, die die Züch-
ter ermutigt, sich einer verantwortungsvollen, kollektiven Ge-
sundheitspolitik anzuschließen, indem Dienstleistungen zu 
geringeren, den Bedürfnissen des Sektors angepassten Preisen 
angeboten werden. Das Einschreibungsformular muss ausge- 
füllt werden.

BEITRÄGE 
• 1€ pro gezähltes Tier – für jene, die in den Jahren vorher 

bezahlt haben oder für neue Tierhalter.
• 2€* pro gezähltes Tier – für jene, die 1x im Laufe der letzten 

zwei Jahre bezahlt haben
• 3€* - für jene, die im Laufe der letzten zwei Jahre keine 

Beiträge bezahlt haben.
* Für jene, die die Vorteile der arsia+ ab dem 1. Juli nach der Unterzeichnung 

nutzen möchten

VORTEILE 
Hier einige Beispiele für Ermäßigungen ( o. MwSt. ) :

• Parasiten-Abonnement a 158,64 € mit Vertrag ( anstatt 
800,26 € )

• BVD Geburt (Ohrbiopsie) a 5,34 € (anstatt 6,81 € )
• Kit Ankauf / Verkauf a 10,99 € ( anstatt 44,90 € ) 
• Kit Autopsie Rind + 300 kg a 69,36 € ( anstatt 362,17 € )

Wenn Sie ein Rind halten möchten, müssen Sie die 
ARSIA kontaktieren zum Erhalt einer Bestandsnummer 
(Formular B-01 auszufüllen, gefolgt von einem 

Besuch eines Außendienst-mitarbeiters) und Erstellung eines 
Vertrags mit einem Tierarzt Ihrer Wahl (epidemiologische 
Überwachung). Die Wallonische Region muss zur Gründung einer 
Produktionseinheit informiert werden.
Beim Besuch des Mitarbeiters der ARSIA, erklärt er Ihnen alle 
Pflichten über die Identifizierung und Registrierung (Kennzeich-
nung, Geburten, Abgänge, Ankäufe, Rückverfolgbarkeit der 
Identifizierung, Neukennzeichnung bei Verlust von Ohrmarken, 
Importe …). Der Mitarbeiter wird auch beim Wechsel des sanitär 
Verantwortlichen, der Neukennzeichnung gewisser Rinder, usw. 
tätig. Die Liste der gesetzlichen Verpflichtungen ist auf unserer 
Internetseite verfügbar : www.arsia.be/identification-bovins/
bovins-detenir-des-animaux. 
2 Möglichkeiten, diesen Verpflichtungen nachzukommen : auf 
Papier oder per EDV, indem Sie unser Portal CERISE oder Mobile 
CERISE nutzen ( Zentrum zur Registrierung und Regelung von Informationen für 
die Zuchtdienste ).

www.arsia.be/cerise/inscriptions

Einschreibung CERISE Einschreibung arsia+

www.arsia.be/nos-services-a-lelevage/arsia

Ordnung auf unserer Website oder auf Anfrage verfügbar. 
Der Tarif ist unverbindlich und kann geändert werden.

WEN KONTAKTIEREN 
UM ZÜCHTER ZU WERDEN ?

a Zugelassene Ohrmarken
a Zangen für Ohrmarken
a Lesegerät elektronische 

Ohrmarken
a Material zum Anbinden

a Umschläge « Porto zahlt »
a Diverse Etiketten
a Inventarregister
a Etc ... 

http://www.arsia.be/identification-bovins/bovins-detenir-des-animaux
http://www.arsia.be/identification-bovins/bovins-detenir-des-animaux
https://www.arsia.be/cerise/inscriptions
https://www.arsia.be/nos-services-a-lelevage/arsia

